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CHECKLISTE
Spezielle Anforderungen und Hinweise für die Montage
von BLANCO Wassersystemen:

Die Küche ist zum Montagetermin aufgebaut, die Spüle ist eingebaut.

Abwasseranschluss und Wasseranschlüsse warm und kalt (3/8") sind 
vorhanden und entsprechen in der Lage den Abbildungen 1, 2 oder 3.

Für die Installation der Armatur in die Arbeitsplatte oder Küchenspüle ist eine
Bohrung mit 35 mm Durchmesser erforderlich.

Für die BLANCO Wassersysteme muss die direkte Nutzung von der folgenden 
Anzahl von Steckdosen im Unterschrank gewährleistet sein:
– drink.soda und drink.filter und CHOICE.All: 1 Steckdose (230 V / 10 A)
–  drink.hot: 2 Steckdosen (230 V / 16 A)
Die Steckdosen müssen separat abgesichert sein und einen Fehlerstrom- 
Schutzschalter (FI-Sicherung / RCCB) mit Auslösestrom 30 mA haben.

Der Aufstellort ist dauerhaft frostfrei und die Raumtemperatur beträgt 
zwischen 16 – 43 °C.

Die Größe des Unterschrankes ist ausreichend 
entsprechend den Abbildungen 1, 2 oder 3.

Die Arbeitsplatte hat ein Mindesttiefe entsprechend den Abbildungen 1, 2 oder 3.

Die Unterschrankhöhe (A) ist mindestens 715 mm (Empfehlung 780 mm)

Zusätzlich für Soda- oder All-In-One-Systeme (z. B. BLANCO Soda oder 
BLANCO CHOICE):
–  Der Unterschrank besitzt das erforderliche Mindestvolumen entsprechenden den  
 Abbildungen 1, 2 oder 3 und zusätzlich Lüftungsschlitze von mindestens 75 cm²  
 oder alternativ ausreichend dimensionierte Öffnungen, um einen dauerhaften  
 Luftaustausch aus dem Unterschrank heraus zu gewährleisten.
–  Die Größe des Raums, in dem das System installiert beträgt mindestens 5 m².  
 Sollte der Raum eine geringere Deckenhöhe als 2 m besitzen, muss der Raum  
 größer als 5 m² sein.
– Der maximale Mindestabstand zwischen Armatur und Unterschrankeinheit ist   
 max. 80 cm.

Allgemeine Anforderungen für die Montage von BLANCO Wassersystemen:

Hinweis: Zur vollständigen Montage ist eventuell Anschlussmaterial zum Anschluss an den Siphon notwendig.

Rechtlichter Hinweis:

BLANCO empfiehlt, BLANCO Küchenarmaturen und Wassersysteme nur durch geschulte Fachkräfte installieren zu lassen.  
Fachkräfte im genannten Sinne sind:
• Handwerker, die technische Einrichtungen für Gas, Strom und Wasser in Gebäuden einbauen und betreuen.
• Fachbetriebe, die in ein Installateurverzeichnis eines Wasserversorgungsunternehmens eingetragen sind.
• Geschulte Küchenmonteure, die eine Zusatzqualifikation für „festgelegte Sanitärtätigkeiten bei der Küchen- und  
 Möbelmontage“ oder vergleichbares haben. Dabei ist sicherzustellen, dass die technischen Regeln der  
 Trinkwasserinstallation DIN EN 806; DIN EN 1717 eingehalten werden.

Tipp: 
Laden Sie die Checkliste 
als interaktives PDF von 
blanco.de/unit herunter.




